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. Die :
fiiefle Hinwegnehmung cined geifreichen €Elia
pon umfern Haupten
wolten
bey dem plopliden Ib{dyeiden
08

weiland Hodehrwiedigen, GOtt andachtigen
und Hodygelabrten Heven,

HERR AN

Sopann yilkings,

Hodyverdienten Paftoris bey Dev RKivdye 3u Sanct Moviss
wie auch Scholardyens de3 Hallifhen Stadtgymmafii,
naddem Derfelbe
, Dem 7een Sammvxi,v 1762
im64ften Japre Seined avbeitfamtenund gefegneten Sebens,

vermittel(t eined porheracgangencn Slagfluffes felig vollendet,
uno

Defien verdlichener FROtper

 pen mxten dataufin der St. Moriptivdye sur Rube gebradht wurde,
B jur. Abflattung
ifres Licbes: und Hodadtungsvollen Dancts
gegen den im HErrn

iciq entiglafencuSern Baiorem,

e audy’ gur Begengung

ihres fduldigficn Bepleids &

geaen dic fehmevlichgebengte cinige Krau Sodtet
Heven Scwicgerfohn, Enckel und Fran Schwefter,
quf% innigfte beflagen
Sobani alnbtgaé Stephat

Matia Sophia Stepbanin, geborne
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Halle, y
gebrud mif Stephanfden Shriften, 1762

Grunertin,
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2 B, ber $bn, 2, 3¢ R
Q@eiffeft dur auch, daF der HErr wird deinen Hevin hHeute
von deinen Haupten nehmen?

¥ St Kk o st o ot s oot ot cka

4 dy Water! wilft Du von ung gehen?
o & 900 frommer Lefibert  fiept Du nidy,

e TS i Wie iv mit Thranen vor Div- fiehen ?
it ,,.‘ﬂ%‘ Gich das benesste Angefiche.
S oyt qn die licbe SROLIBHeerde,

Wie (efrig fie erfehrecent wavl,

PWenn fich gu diefer yammergeit

Shr. Seelenbivee von iy feheidet,

Der fie gelebre, geflibre, geweibet,

Gewarnt, evweste, erbant,  getedfiet und erfreuc.

S iftst So bats der HCre Befehlofjen !
Gleichwic Eling, der Prophet,
Mit. Feuerwagen , 'Sel{cyroﬁcn e
i Feceer dore gen HHimmel geb,
Den GOt nach langen Teiibfalsftunen,
Dicsdicfer Kned)t genug empfunden, 1 %8 19, 14.
@lifa von den Hanpten nimme,
Und duech gefchwinde Himmelsreife,
Obrool auf gan befondre Weife, ¢
Shm fenes Srewdenveid) gum Aufentbalt Beftinmme

o bats dem Hicften and gefallen,
Da nod) Dein Liche am Hellfien fchien,
Dicy,  Theuver Gottesmani, s alen
Durd fhnellen Abfchied ju entgiebn. ;
Da Hers und NMund feie vielen Fabren
PBoll himmlifdier Gedancen’ warents )
Go baltt Du Deine Himnrelfapee.
Warum ? Du wareft fEindlid) fertig,
Und Deines Brdutigams gewdrtig.
Ndyt nun vermiffen wiv hier Deime Gegenivart,

*) Sn dee Borrede 31t dem Abrif der Pormittagspredigten vonm ewigen
Leben 1758, fdyreibet der felige Tann ©. 9 f. unter andern alfo:
Ry SRatevien habe bereits vou vielen Jabren ber licbgenonnen, uud
L,rede gern davon, nemlich vom feligen Tode und vom ewigen Lez
Hben. = = GOt laffe mir mir eben-foldhe immer fhmacthafeer unbd fiie
,,0a8 Weberreftgen meines Lebens nod) vedht gefegnet werden!,,




e

Nun Fonnen wir Dein Erdftig. Sehren,
Das unfer Herks von Dir genof,
DNicht mebr aus Deinem Munbde Hven,
Der vem Ehryfoffomo sleidy flof:
Dun Ednnen wir von Deinem DBeten,
Do Samuel vor GOrr getreten, 1&ant, 12,
Dticht mebr bey uns pie Sridyte febn,
Dun fann der Deud pon Deinen Sfriften,
Die Segen bey den Sefern fliften,
Diche weiterhin-yum Vs pes Guabenreidys gefhebns

b
23,

-bncr weinet um. Didy eine Seele,
Die Du dem ZTodesfdhlaf enteiicte s
Dovt dchyt nun in ber Kummerhile
Cin' Herg, pas Du mie Troft erquicke ;
Da fallen Kinper auf die Knicen,
Und fdhrenen: ABilff Dy von ims sichen ?
Ay bleibd bey ung, Ehriviirdig Haupt !
Di8 war ja immer Deine Frende,
ey D ung Schiflein Deiner Iaeide
um Heiland bringen Fontft, an weldyen Zion glaube.

i)ud) anbrer ibre viele Rdbren
Detiibren wiv fiir bigmal niche,
Crlaube nur, Daf wir erfldven,
Wie Benden ung fo wep gefdyiche,
Uns, deren Vater Dy fo liebreft,
Und Didy fo febr wm ibn beteibreft,
Al8 b der HEpr fo ploglich tief,
Da felbigent yor wenig Wodher * * et 28ften Tow. 161,
Sein Todesitiindlein angebrochen,
Unb e, gleidh da' Dy Frane , ~ bed Nahed im Ciblaf autflieg

,,9[:7)! foradhiit Du, v Dein Auge weince;
» G0 muf Herr Geunert von uns gebti,
»Mein weeeber Freund, von dem i meince,
5 S folte miv jur Seiten fiebr,
» Und evft die Augen miv judricer,
5 Unb meiner Seiche Grab befchicken 3
»@o Fomme die NReih juerft an ibn?
» Wer weiff, wie lange es nodh wabret,
» &0 werd id), wie mein eeh begebret,
» 30w folgen, . und wie LOLY. aus meinens Ungfifaen jiehh s ;

Sa unter vielen faufend Scymerken,
Die unfer Mund nidye bergen fann,
Gedencen unfre bangen SHergen
Mt innigftem Gefibl-davan,
Wie Dy aus nachbarlicher Siehe
Und vurdh gewolbnte Varerfriehe -
Uns wicdigeeft,  um Didy 4 fenn,
Go daf nidyt leichr ein Tag vergargen,
Da wiv picht Troft vor Dip empfargen, <
Unbd cing pon Beyben fich Fone Dehes Ratbs erfrenn .,

DOein SHaug ftund wng ur ufliche offers;
Dein BVaterherp map Jins geneige, 4

Wir Fonen bey Die, Jufpruch hoffes,

So oft fid) Schwierigfeit gegeige.

Wenn ivgend etwas uns Begegnet,

So blieb Dein Umgang uns gefegnet, 22
Und Dein Geber niche unerhore.

D Datten wir nur, Lieber %ater,

Dich Finftighin noch yum Veracher, : g

gn )unfcr'; Barers Tod faft unfer Haus jevjtsee |

£l




ft aun perfdhmndens

Doy auf cinmal i

aRas unfre Tage {0 erfifit.

Gtun fehn wic (auter Trauerfiundert,

D feins von uns Didy mebr geniefit.
Wiv woflen oft noch g DI naben,
Dich) fragen, wie wit fonft Didy fabens
Aftein wverfdhloffert ift Dein Minnd.

Dody madyen Deine Holben Minen,

Die Sebenslang an Qir evfdienen,

Gid) gleichfom gegen wns audh nodh im Tode Fund.

%[cb! acht  nun wirft DU wns. enteiicet
Des Sarges Decte {Hliellt Didh pu!
Dody nein Dein Geift it {angft entylicter,
1nd prangt port in dev feolfien Rub.
QBer unter uns permag i fagety
gBie Did) der Engel SHimmelsoagert
Cyn Deines Efu Schoof verfet ? 1
o fich mit alfen Gottestnedten
Aus o piel Rungen und (Sc(t()lcc[)tcn e e
Dein {honverklarees Geift in Swigfeit crgdht. Db, 0.5/ &35

Docy bleibet anch Dein Angedencen

unfern SHHeven eingcprﬁgn

¢ GOt mit Dir uns wollen fehencten,

e ©u Dein Pfund bier angelegt,

Du gelehret und gewandelt,

Rie Du nad) Deine Nmt gehandel,

Gseforgt, geberet und gead)t

Dqg witd die ganke Stadt bejeugens

Daper wiv nunmepr ftille fehoeigen,

Lind fogen nosh sulefst Dir feinend gute Diacht:

&3

Rudeffen follen bigfe Reilen, 3
onerbienter Greisy O fiie bie Huld,
Die wit empfangen. Dandt evtbeilen
Tyoftes und Geduld {

Der GOt Des ~
Soff Deiner Todter, Sdywicgerfohne
und Scpwefier gets, gum Gnaventebre,

SbyedEdOmMS febns ; a6, 13

Den Segen
Und da. ieht Cyhre Hevhen bluten,

S0 cuon er Sie mit pielem Guten,

Unp  Taffe Syhnen Syeil nad) Seel unbd. $eib gefchebu
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. Die i > -
fibrielle Sintegnehrining cies aciftteichen €lia
, pon tmfeen Haupten

wolten "
bey dem ploplidhen b fcyeiden

e \
weiland Hodehrwirdigen, i GO andachtigen
und Hodygelabrten Heven, \

HERRAAR

Sodann BVilgings,

4 i ig bey dev Rivdye 3u Sanct Moris
Dl)d)bg&lil:f;)n@%gﬁggms br)s Hallifhen Stadtaymnafii,
naddem Derfelbe
, ben 7ten Januavii, 1762
im64ftcn3abre®eineéatbcitfamcnunbgefegnetenzcbcné,

vermittel(t eined vorheraegangencn Sehlagfluffes felig vollendet,
uno

Deffen verslichenes FRovper

- Den arten vataufin der St. Morigkirche sur Rube gebracht rwurde,
3 e Abflattung
ifres Licbed: und Hodadrungsvollen Dands
gegen den im HErrn

itig enselafencn et Pafioren,

yofe aud) gur Begeugung

ibres fduldigfien Bepleids &

geaen dic fehmerplichgebeuate cinige Srau Todet,
Herrn Scwicgerfohin, Enckel und Fran Sdweffer,
auf—s innigfte Geflagen
Jobant ‘ﬁnbrgaé Stephan

Maria Sopbia 6tcpbanin, geborne Grunertin,
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Halle, i e
gebrud® mit G':cpga.nfd)en Sdriften, 1762,
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	Die schnelle Hinwegnehmung eines geistreichen Eliä von unsern Häupten wolten bey dem plötzlichen Abscheiden des weiland Hochehrwürdigen, in Gott andächtigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Johann Biltzings, Hochverdienten Pastoris bey der Kirche zu Sanct Moritz wie auch Scholarchens des Hallischen Stadtgymnasii, nachdem Derselbe den 7ten Januarii, 1762 im 64ten Jahre Seines arbeitsamen und gesegneten Lebens ... selig vollendet ... zur Abstattung ihres Liebes- und Hochachtungsvollen Dancks gegen den im Herrn
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